
Doppelkonzert im ASB-Bahnhof
mit The Managers und Schrei!

Barsinghausen. Das wird be-
sonders: Ein Doppelkonzert mit
den Bands The Managers und
Schrei ist für den heutigen Sonn-
abend, 31. Januar, um19.45Uhr
imASB-Bahnhof,BerlinerStraße
8, geplant. Karten für das Kon-
zert gibt es zum Preis von 25
Euro an der Abendkasse.

The Managers sind eine
Rock-Revolte aus Polen, die
2003 entstand. „Mit einem Au-
genzwinkern nennen wir unse-
ren Stil Business Punk und spie-
len nur billige Nummern“, heißt
es von der Band. „Für uns be-
deutetMusikFreiheit undSpaß–
und Freundschaft ist die Grund-

lage von allem.“ Schrei! präsen-
tiert Adult Rock’n Roll, geboren
imZeitalter des Punks. Es dürfte
für alle richtig sein, die gerne
Riffs von den Toten Hosen, Mo-
törhead und den Sex Pistols hö-
ren, sowie für alle, die Rio Reiser
verehren und Extrabreit schät-
zen.

Auftritt in Barsinghausen: die Gruppe Schrei! FOTO: BAND

Wilhelm-Stedler-Schule räumt ab
Grundschüler gewinnen bei Mädchen und Jungen Handball-EM in Barsinghausen

Gelungene Premiere für den Neujahrsempfang
Gäste genießen im ASB-Bahnhof Gespräche, Informationen und Unterhaltung

Barsinghausen.Bevor im däni-
schen Herning an diesem Wo-
chenende ein neuer Europa-
meister gekürt wird, haben sich
die Handballtalente zur Grund-
schul-EM in Barsinghausen ge-
troffen. Überragend: Die Wil-
helm-Stedler-Schule gewann
sowohl bei den Mädchen, als
auch bei den Jungen.

Insgesamt 14 Mannschaften
traten in der Glück-Auf-Halle
gegeneinanderan.Siespielten je-
weilsmit einemTorwart sowie vier
Feldspielern. In den Spielpausen
waren die Dritt- und Viertklässler
in abwechslungsreichen und he-
rausfordernden Vielseitigkeits-

Die Abschlusstabelle der
Mädchen: 1. Wilhelm-Stedler-
Schule (29 Punkte), 2. Ernst-
Reuter-Schule und Adolf-
Grimme-Schule (je 28), 4. Al-
bert-Schweitzer-Schule (25),
5. Groß Munzel (14), 5. Wil-
helm-Busch-Schule (14), 7.
Astrid-Lindgren-Schule (12).
Die Abschlusstabelle der Jun-
gen: 1. Wilhelm-Stedler-Schu-
le (33 Punkte), 2. Groß Munzel
(29), 3. Ernst-Reuter-Schule
(23), 4. Adolf-Grimme-Schule
(21), 5. Astrid-Lindgren-Schule
(16), 6. Albert-Schweitzer-
Schule (15), 7.Wilhelm-Busch-
Schule (14).

Anmeldung für Ferienfreizeit
auf dem Eisenberg

Barsinghausen. Das Amt für
Jugendpflege der Stadt Barsing-
hausen bietet während der dies-
jährigen Herbstferien die Ferien-
freizeit für Kinder im Alter von
acht bis 14Jahren indemFerien-
dorf auf dem Eisenberg in Kirch-
heim an.

Während der Herbstferien
vom 12. bis 17. Oktober reist die
Gruppe mit dem Bus in das Fe-
riendorf. Dieses ist eine Institution
der Stadt Hannover und besteht
aus fünf Gehöften, die von unter-
schiedlichen Gruppen belegt
werden. In einem Gehöft werden
die Kinder aus Barsinghausen
untergebracht und durch die
dorfeigene Großküche versorgt.

Neben dem großzügigen und
naturnahen Gelände bietet das
Feriendorf eine Werkstatt, ein
Fotolabor, eine Bücherei, ein

Tonstudio, eine Sporthalle, einen
Kiosk und eine Disco. Auf dem
Programm stehen sportliche Ak-
tivitäten, darunter Fußball, Bas-
ketball, Minigolf, Volleyball,
Tischtennis, Discgolf und Fuß-
ballbillard, sowie Lagerfeuer-
abende, gemeinsames Grillen,
Discoabende, ein Besuch des
Niedrigseilgartens, diverse Ge-
meinschaftsspiele, Kreativange-
bote und Hüttenbau imWald.

Betreut wird die Ferienfreizeit
von erfahrenen, ehrenamtlichen
Jugendgruppenleitern der Stadt
Barsinghausen, unterstützt von
den pädagogischen Fachkräften
des Feriendorfes. Die Anmel-
dung ist über die Eingabemaske
auf der Internetseite www.bar-
singhausen.de möglich. Die
Kosten für die Teilnahme betra-
gen 250 Euro pro Person.

und Sprintstationen gefordert,
deren Ergebnisse zusammen mit
den Spielergebnissen gewertet
wurden.Zusätzlich sorgteneinige

Spaß-Stationen unter anderem
mit dem Klatschball und Tic-Tac-
Toe für eink rundes Sport- und
Bewegungsprogramm.

Großer Spaß: Die Grundschüler messen sich auf dem Handballfeld. FOTO: PRIVAT

Bascheball
für den guten Zweck

Barsinghausen. Der Förderver-
eindesRoundTable225Barsing-
hausen setzt sein Engagement
für sozialeProjekte fort: FürSonn-
abend, 28. Februar, um 18 Uhr
planen die Tabler den ersten so-
genannten Bascheball. Diese
festliche Veranstaltung im Sport-
hotel Fuchsbachtal soll gesell-

schaftliches Engagement mit
einemstilvollenAbend für dengu-
ten Zweck verbinden. Dabei sol-
len Gelder zusammenkommen,
mit denen das EvangelischeHos-
piz erneut unterstützt werden
kann. Für Kurzentschlossene
sind noch Restkarten für den Ba-
scheball im Internet unter
www.bascheball.de erhältlich.

Bereits im vergangenen Jahr
konnte eine Spende in Höhe von
2000 Euro an den Verein für Ge-
meindediakonie übergebenwer-
den. Mit dem Betrag wurde eine
Grundstückserweiterung des
Evangelischen Hospizes in Bar-
singhausen finanziert und damit
ein wichtiger Beitrag zur Weiter-
entwicklung der Einrichtung ge-
leistet. Die Spendengelder
stammten aus verschiedenen lo-
kalen Aktionen desRound Table.

Vorfreude: Die Mitglieder des Round
Table 225 Barsinghausen freuen sich
auf den ersten Bascheball am 28. Fe-
bruar. FOTO: PRIVAT

Barsinghausen. Gelungene
Premiere im ASB-Bahnhof Bar-
singhausen für den ersten Neu-
jahrsempfangdesSamariter-Re-
gionalverbandes Leine-Weser:
Viele Gäste aus den Stadtgesell-
schaften Barsinghausens und
benachbarter Städte, aus Ver-
einen und Organisationen sowie
aus den Reihen des Arbeiter-Sa-
mariter-Bundes (ASB) nutzten
das Treffen zu Gesprächen, zum
Informationsaustausch sowie
zur Unterhaltung in lockerer At-
mosphäre. Musikalische Beglei-
tunggabes live vonSängerinDa-
ria Reich, die sich zudem als eh-
renamtliche Botschafterin des
Kinderhilfswerks International-
Children-Help engagiert.

„Schönen guten Morgen,
Barsinghausen!“ – So begrüßte
ASB-Geschäftsführer Jens
Meier, der als Moderator durch
den Neujahrsempfang führte,
das Publikum. Meier nutzte die
Gelegenheit, seinen langjährigen
Stellvertreter Klaus Fricke unter
dem Applaus der Gäste zu ver-
abschieden. Fricke arbeitete na-
hezu 20 Jahre gemeinsam mit

Jens Meier in der ASB-Ge-
schäftsführung und „hat im Ver-
bandseineSpurenhinterlassen“.
Er sei stets eine große Stütze ge-
wesen und habe zum Beispiel
den Aufbau der Seelzelino-Kin-
derkrippe in Seelze federführend
organisiert.

Fricke selbst zeigte sich von
der besonderen Würdigung
überrascht: „Ich bin etwas
sprachlos. Eswarmir immer eine

Ehre und hat Spaß gemacht“,
sagte er. Dessen Nachfolge als
stellvertretender ASB-Ge-
schäftsführer im Regionalver-
band Leine-Weser hat Rouven
Knabe übernommen.

In seiner Rolle als Moderator
führte Meier mehrere Kurz-Inter-
views mit Gästen des Neujahrs-
empfangs. Er plauderte auchmit
den vier Bürgermeistern Hen-
ning Schünhof aus Barsinghau-

sen, Alexander Masthoff aus
Seelze, Ralf Sassmann aus Ro-
denberg sowie ThomasWolf aus
der Samtgemeinde Rodenberg.
Dabei lobte Masthoff den ASB
dafür, einen Neujahrsempfang
auszurichten. Denn es sei wich-
tig, denAustauschzwischenden
Städten zu fördern und die Men-
schen zusammenzuführen. „Es
geht umdasMiteinander undum
die Gemeinsamkeit“, erklärte
Seelzes Bürgermeister.

Viele Gäste stimmten zu und
äußerten sich ebenfalls zustim-
mend zum ersten ASB-Neu-
jahrsempfang.FürHelenaTölcke
beispielsweise, Vorsitzende der
Barsinghäuser Bürgerstiftung,
bietet derEmpfangeineguteGe-
legenheit, neue Netzwerke zu
knüpfen und bestehende Kon-
takte zu vertiefen. „Für uns ist es
wichtig, immer wieder neue
Menschen kennenzulernen und
den Gedanken der Bürgerstif-
tung in die Breite zu tragen“, be-
tonte Tölcke. Nach der erfolgrei-
chen Premiere scheint der Weg
für eineNeuauflage im Jahr 2027
bereitet zu sein.

Im Gespräch: ASB-Geschäftsführer Jens Meier (von links) mit Barsinghausens
Bürgermeister Henning Schünhof, Seelzes Bürgermeister Alexander Masthoff
und Rodenbergs Bürgermeister Ralf Sassmann. FOTO: SVEN GRABE/ASB

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.
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Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10) / Burgdorf (Marktstraße 16)
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Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Bücherfrühling - Anneke Lubkowitz
12. Februar 2026: An der Marktkirche

Pettersson & Findus
Diverse Termine: Schützenplatz

Opernball 2026
Diverse Termine: Staatsoper Hannover

Hannover-Burgdorf - HSGWetzlar
14. Februar 2026: ZAG-Arena

Marie Séférian Quartett
14. Februar 2026: Jazz Club Hannover

GlasBlasSing - Happy Hour
17. Februar 2026: Apollokino

Jason Derulo
20. Februar 2026: ZAG-Arena

Schwanensee
21. Februar 2026: Theater am Aegi

Dienstag, 16.06.2026 | Swiss Life Hall
BABYMETAL
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3055001_002626
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